
Silvester: 31.12.20-St Agatha 

Meine Lieben Schwestern und Brüder in Jesus Christus, 

Ein weiteres Jahr ist fast vorbei und wir stehen an der Schwelle zu einem neuen 
Jahr! Rückblicke in das Jahr 2020 gibt es viele, leider nicht immer mit 
gescheiten Kommentaren. Die Zeitung druckt COVID 19, das Fernsehen zeigt 
die Höhepunkte des Lockdowns und Einschränkungen, die Medien bringen die 
Zahl der Infizierten und die Corona Updates des Tages. Covid-19 macht aus 
2020 ein ganz spezielles Jahr. Lockdowns, Kurzarbeit, Fallzahlen, Mund-Nasen-
Schutz,– diese Begriffe haben uns durch das Jahr begleitet und 2020 geprägt. 
 
Ich denke, dass mir fast jeder zustimmen wird, wenn ich sage, dass 2020 ein 
sehr spezielles Jahr war, um es einmal vorsichtig auszudrücken. Zumindest 
für diejenigen, die nicht während oder direkt nach dem Zweiten Weltkrieg 
aufgewachsen sind, wird das Jahr 2020 für immer als eines der schwierigsten 
Jahre bezeichnet. Natürlich hat jeder seine ganz eigenen Erfahrungen 
gemacht. Da gibt es die sicherlich große Gruppe der Leute, die mit den 
Einschränkungen leben mussten und weiterhin müssen, aber bis jetzt ganz 
gut durch die Krise gekommen ist. Und es gibt die sicherlich nicht kleine 
Gruppe der Menschen, die durch die Folgen der Pandemie viel stärker leiden 
mussten oder auch noch müssen. Zur letzteren Gruppe gehören all 
diejenigen, die selbst schwer erkrankt sind oder auch Familienmitglieder und 
Freunde durch das Virus verloren haben. Dazu gehören aber sicherlich auch 
diejenigen, denen die Basis für ihren Lebensunterhalt unter den Füßen 
weggezogen wurde.  

2020 war ein besonderes Jahr, ein schwieriges Jahr. Aber 2020 war auch ein 
Jahr, in dem ich an vielen Stellen weniger Egoismus, mehr Kollegialität, 
mehr Freundschaft, mehr Gemeinschaftsgefühl, mehr Fokus auf das 
Wesentliche und nicht zuletzt mehr Menschlichkeit beobachten konnte. Die 
Zeiten werden auch wieder besser werden, da bin ich mir ganz sicher. Vieles 
fiel aus, was Menschen Freude und Glück bringt, was Menschen in froher Laune 
zusammen bringt. Not läßt zusammen rücken, so sagen wir. 2020 hieß das: In 
der Not Abstand halten, damit nicht mehr Not entsteht. „Es kann nur besser 
werden!“, so sagte die Nachrichtensprecherin am Mittwoch.  
Hoffen wir, beten wir, dass es besser wird.  
Liebe Gemeinde! Der Papst hat ein Jahr des Heiligen Josef, für dieses 
kommende Kirchenjahr ausgerufen. Der Papst bittet uns in diesem Jahr auf das 
Leben des für Jesus so wichtigen Mannes zu schauen: auf Josef. Gott lernt das 



Leben der Menschen kennen: Wort für Wort, Tag für Tag, hautnah in Jesus 
Christus. Gott will unser Leben kennen lernen und unser Leben leben. Nicht das 
der Bevorzugten, nein, er lernt das Leben kennen in einer Familie, die unterwegs 
ist, als ein Flüchtlingskind, als der Sohn des Schreiners, als Handwerker, als ein 
Wanderer durch Israel, als einer, der am Kreuz hingerichtet wird. Gott lernt in 
Jesus nicht das bequeme Leben kennen, sondern das Leben, das viele, viele 
Menschen führen müssen, damals wie heute. Das Jahr 2020 brachte uns viel 
Dunkelheit und Schmerz in unserem Leben, aber auch Licht und Freude. 
Trotzdem danken wir heute Abend, dass wir gesund geblieben sind! Legen wir 
das Leben in die Hände Gottes! Bitten wir Gott: Lass uns durch alles Erfahrene 
stärker werden für das Kommende. Anfang und Ende, in Deine Hände, sei es 
gelegt, o Herr. Amen.   

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pater: In den Fürbitten wollen wir uns den kommenden 12 Monaten 
zuwenden, und für jeden Monat eine Kerze entzünden. Wir werden nun für 
jeden Monat besondere Bitten und Anliegen vortragen. Sie stehen in Bezug zu 
diesem Zeitabschnitt. Dabei wird für jeden Monat an der (an die Friedenslicht) 
Osterkerze eine Kerze entzündet. Wir antworten nach dem Anzünden der 
Kerzen jeweils mit: Geh mit uns auf unserm Weg! 

Januar 

Diese Kerze soll für den Monat Januar leuchten. Wir beten für alle, die an 
Corona leiden, die Kranke und Alte pflegen, die alles tun, damit wir heil durch 
diese Pandemie kommen.! Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 
Februar 

Diese Kerze soll für den Monat Februar leuchten. Für alle, die in diesen 
Monaten die Impfungen organisieren und durchführen, für alle, die sich um 
Kranke kümmern, besonders alle Coronapatienten.  Lass uns die Ideen und 
Maßnahmen nicht ausgehen, um Ausgleich zu schaffen. Wir rufen zu dir: Geh 
mit uns auf unserm Weg! 
März 

Diese Kerze soll für den Monat März leuchten. Wir denken an alle, die 
Entscheidungen treffen in der Politik und der Finanzwelt. Dass die Belastungen 
gerecht verteilt werden und die Solidarität mit schwächeren Ländern nicht 
verloren geht.   Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 

April 

Diese Kerze soll für den Monat April leuchten. Wir denken an alle, die Christus 
als den gekreuzigten und auferstandenen Herrn verehren. Dass das Gemeinsame 
unseres Glaubens stärker sei als das Trennende. Wir rufen zu dir: Geh mit uns 
auf unserm Weg! 

Mai 

Diese Kerze soll für den Marienmonat Mai leuchten. Wir denken an Maria und 
an alles Blühende in der Schöpfung und im menschlichen Leben. Dass Schutz 
und Bewahrung der Natur verstärkt werden, aber auch an den Schutz aller 
Neugeborenen und der menschlichen Seele.  Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf 
unserm Weg! 

Juni 

Diese Kerze soll für den Monat Juni leuchten. Wir denken besonders an alle, die 
erschöpft sind und ausgebrannt, die mit ihrem Alltag nicht mehr zurechtkommen 
und sich in Suchtgefahr befinden. Gib, dass Fachleute und Begleitende so da 
sind, dass neuer Lebensmut wachsen kann.  



Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 

Juli 

Diese Kerze soll für den Monat Juli leuchten. Wir denken an alle, die in der 
Landwirtschaft arbeiten. Gib, dass wir mit dem Boden und seinen Schätzen so 
umgehen, dass die Menschheit ihren Hunger stillen kann.    

Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 

August 

Diese Kerze soll für den Monat August leuchten. Wir denken an alle, die im 
Urlaub sind und Ferien haben. Lass sie Erholung an Leib und Seele finden und 
Zeit haben für Begegnungen und andere Kulturen.    

Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 

September 

Diese Kerze soll für den Monat September leuchten. Wir denken an die 
Schulanfänger und Schulabgänger und an alle, die eine neue Arbeit beginnen. 
Lass sie Sinnvolles erleben und schaffen.  

Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 

Oktober 

Diese Kerze soll für den Monat Oktober leuchten. Wir denken an alle, die im 
Herbst des Lebens stehen: an ältere, kranke und pflegebedürftige Menschen. 
Dass sie von Menschen gepflegt und versorgt werden, die Zeit haben und ein 
Herz für ihre Nöte.   

Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 

November 

Diese Kerze soll für den Monat November leuchten. Wir denken an alle, die im 
kommenden Jahr sterben werden. Dass sie menschenwürdig und respektvoll in 
den letzten Stunden ihres Lebens begleitet werden. 

Wir rufen zu dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 

Dezember 

Diese Kerze soll für den Monat Dezember leuchten. Wir denken an alle, die ein 
Kind erwarten, und an alle Familien. Dass sie die Adventzeit als Chance nutzen 
können, um zum inneren Frieden und Glaubenslicht zu kommen.  Wir rufen zu 
dir: Geh mit uns auf unserm Weg! 


